
Kassel existiert und in MÜD­
cheDt 'Berlin und Triel' 4erzeit 
geprüft Wird. . r ' , , 

Der' Zirkus Probst "täte, gut 
daran, schon jetztdie'Weichen 
dahingehend zu steLlen,seine 
E:x:i.stenz füJ: die Zeit, ab dem 
Verbot auf niebrAkrobatik zu 
verlagern, statt auf knmer neue 
Tierdress'Uren zu setz$l. Nam­
hafte Unterb.ehmeIl "wie "der 
Cir9UE! ,de,Soleil machen,:eser~ 
folgreieh' vorurid sind'Garant 
dafüJ:, dass" den Menschen 
künftig derzlrkusbesuch.wie­
der Freude bereitet, ohne ,dass 
Tiere leiden müssen. 

Bet~Fassl 
VorstaIidSmitglied des 

.La:rides,,~balides 
·Sachsen-,Anhalt . 

detTierschu:tz~ai-tei . 

... 

Redaktioneller Hinweis: . 
·.leseri>riefe geb~h die Mei­

nung des jeweiligen Autors 
wieder und müssen nicht 
mit der Auffassung der' Re­

. daktion übereinstimmen. Die 
Redaktion behält.sich~vor, le­

. serzuschriften sinnwahrend 
zu kürzen~ , ' 

Zirkus Ohn~nelVersklavung 

Zum VoIksstüDm.e,.Artikel ,ren und zum Vergnügen in der 
"Manege frei für fliegende' Manege vorzuführen. Der mo­
Mongolen,Uildsibirische Tiger", derneZirkuskommt ohne Ver­
v<!m 13. April e~iChte,uns " ,sklaWng von Wildtieren aus. 
diese Z'IlScluift: ' 

Sehr geehrte Damen, und 
Herren, dressierj:e Zirkustiere 

, gelten noch immer als "Attrak­
tion", Kritiker als Spielvez:der­
bel'. Doch immer /mehr Men­
sehen ~rkennen, dass Dressur­
nummern nicht mehr dem 

Der Europäische Zirkusver­
band scheiterte 2009 zum zwei­
ten Mal; vor der EU-Kommis­
sion" das ' österreichlsche 
WildtieJ:"Verbot anzugreifen. 
Bevor. sich nun die deutsche 
Regierung zu diE!$em, überfäl­
ligen Schritt entschließt,baSe:­
telt man derzeit in Schleswig­

heutigen Verständnis vPn'Tie-' . Holstein,'Hamburg und Berlin 

ren entsprechen. In Österreich am Verbot auf 'ö&ntlichem 


, ist die Haltung von Wildtieren "Grund. Hier hat manlängst er,. 

im Zirkus seit 2005 per Gesetz 
verboten. Brasilien, Dänemark, 
Finnlap4 und Schweden haben 
längst Haltungsyerbote für be­
stimmte Tierarten wie EIe-, 
fanten urid Großkatzen be,. 
schlossen. ,Viele Städte und 
Gemeinden" unter anderem in 
Belgien, Kanada und lt~n, 
verweigern solchen Unterneh­
men den Auftritt auf öffent­
liebem Grund., In Deutschland 

kannt, daSs sich breite Massen 
der Bevölkerung" nicht mehr 
daran erfreuen; wenn Tiger 
sinnlos durch brennende Rei­
fen springen. 

Vor einigen Tagen trafen sich 
MagdeburgerBfuger ,mit dem 
Stadtrat der Fraktion SPDI 
Tierschutzparteilfuture!, La­
thaI' Tietge, 'um zum Thema 
"Wildtierhaltung in Zirkus­
sen" zu ,diskutieren. Ergebnis 

dagegen wird lediglich "emp-dieser Vez:anstaltung war der 
, fohlen'~, einige Tierarten nicht direkte Auftrag. an Stadtrat 

in Zirkussen zu halten. Dabei Tietge, einen' Antrag zum Auf­
gibt es aus ethischer Sichtkei- trittsverbot von ZirkUssen mit 
ne Rechtfertigung, Wildtiere Wildt~eren ,auf öffentlichen 
zum Zweck des Gelderwerbs, Flächen der Landeshauptstadt 
gefangen zu halten, zu dressie- zu erarbeiten, wie es bereits in 


